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Geschäftsbericht des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Farmsen e.V. 

für das Jahr 2018 

 
Der satzungsmäßige Zweck des Vereins ist die Förderung des Brandschutzes durch die 
ideelle und materielle Förderung der Freiwilligen Feuerwehr Farmsen und ihrer Jugendfeu-
erwehr. Der Verein soll auch den Zusammenhalt der Mitglieder und der Feuerwehr fördern. 
Zum Ende des Geschäftsjahres 2018 hatte der Förderverein 82 Mitglieder. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Farmsen wird jährlich zu rund 100 Einsätzen alarmiert. Sie ist bei 
größeren Schadenslagen, einer Unterbesetzung beziehungsweise anderweitigen Alarmie-
rung der örtlichen Berufsfeuerwehren oder in Vertretung für andere Wehren auch über die 
Stadtteilgrenzen hinaus tätig. Hierfür verfügt die Freiwillige Feuerwehr Farmsen über zwei 
Löschfahrzeuge mit einer umfangreichen Ausstattung. Neben der Brandbekämpfung liegt ein 
Schwerpunkt der Einsatztätigkeit in der technischen Hilfeleistung, wie die Rettung einge-
klemmter Personen bei Verkehrsunfällen oder Maßnahmen nach Unwetterereignissen.  
 
Die Wehrangehörigen werden nach einer Grundausbildung im Bereich Wandsbek an der 
Feuerwehrakademie Hamburg aus- und regelmäßig fortgebildet. Zu nennen sind hier 
beispielsweise Ausbildungen in der patientengerechten Rettung, zum Atemschutzgeräteträ-
ger, Maschinisten, Sanitäter, Kettensägenführer oder Einsatzleiter. Darüber hinaus haben 
die Mitglieder der Einsatzabteilung zweimal monatlich an Ausbildungsdiensten teilzunehmen.  
 
Die Jugendfeuerwehr Farmsen trifft sich wöchentlich zu Übungsabenden. Daneben nimmt 
sie auf Landesebene an Wettkämpfen und Prüfungen teil. Die überwiegende Zahl der neuen 
Mitglieder der Einsatzabteilung wird aus der eigenen Jugendfeuerwehr gewonnen. Deren 
Förderung und Unterstützung kommt daher eine hohe Bedeutung zum Erhalt der Einsatzfä-
higkeit der Freiwilligen Feuerwehr Farmsen zu.  
 
Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Farmsen e.V. hat in Zeiten zunehmender Nach-
wuchsprobleme einen Tätigkeitsschwerpunkt darin, den Bekanntheitsgrad der Freiwilligen 
Feuerwehr Farmsen im Stadtteil zu erhöhen. In einer Großstadt wie Hamburg ist es vielen 
Bürgern nicht bewusst, dass es neben der Berufsfeuerwehr überhaupt eine Freiwillige 
Feuerwehr gibt und wie unverzichtbar diese für die Bewältigung des Einsatzgeschehens in 
Hamburg ist. Die Kenntnis hierüber ist aber eine Grundvoraussetzung, um neue Mitglieder 
für die Jugendfeuerwehr und die Einsatzabteilung zu gewinnen. 
 
Jährlich werden daher Faltflyer über die Tätigkeit der Freiwilligen Feuerwehr Farmsen 
angefertigt und mehrere tausend Stück durch die Jugendfeuerwehr und die Einsatzabteilung 
in die Briefkästen Farmsens verteilt. Auch die Organisation eines jährlichen Laternenumzu-
ges durch das zentrale Wohngebiet Farmsens mit der Feuerwache als Start- und Endpunkt 
trägt deutlich zur Steigerung des Bekanntheitsgrades, zur Schaffung eines positiven Images 
durch die Öffentlichkeitsarbeit und zur Gewinnung von Nachwuchs für die Jugendfeuerwehr 
bei. Unterstützt wird der Umzug von dem Bürgerverein Farmsen-Berne, dem Farmsener 
Turnverein, der mgf Gartenstadt Farmsen und dem Sportclub Condor. Der Laternenumzug 
findet seit dem Jahr 2011 statt. Über 2.000 Gäste konnten in 2018 durch die intensive 
Werbung mit Plakaten, Werbebannern, Zeitungs- und Internetannoncen gewonnen werden.   
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Die Mitglieder der Einsatzabteilung sind im Dienst und insbesondere bei den Einsätzen 
hohen Risiken ausgesetzt. Es besteht die Gefahr, dass Kameraden, die nicht selten 
Hauptverdiener junger Familien sind, erwerbsunfähig werden oder schlimmstenfalls tödlich 
verunglücken. Die gesetzlichen Leistungen sind hier unzureichend. Der Förderverein hat sich 
daher entschlossen, für sämtliche Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr sowie der Jugend-
feuerwehr Farmsen eine Unfallversicherung abzuschließen, mit denen die Einsatzkräfte und 
ihre Angehörigen sowie die Jugendlichen finanziell optimal abgesichert sind. 
 
Um die Kameraden im Einsatz vor den Gefahren des fließenden Straßenverkehrs besser zu 
schützen, wurden Faltleitkegel und Verkehrsleitstäbe für beide Löschfahrzeuge gekauft. Um 
die Fahrt zum Einsatz effektiver nutzen zu können, wurden Organisationsmappen gekauft, in 
denen Informationen über größere Objekte Farmsens und Einsatztaktiken übersichtlich 
abgeheftet und so für den Einsatzleiter schnell nachschlagbar sind. Um auch in der Freizeit 
effektiv Erste Hilfe leisten zu können, erhielten die Angehörigen der Einsatzabteilung und der 
Jugendfeuerwehr Beatmungsmasken als Schlüsselanhänger. 
 
Häufig werden Schulklassen in der Wache über das richtige Verhalten im Brandfall unterrich-
tet. Im Anschluss hieran erhalten die Kinder Ansteckbuttons, die sie als Feuerwehrmann 
oder Feuerwehrfrau der Freiwilligen Feuerwehr Farmsen auszeichnen. Diese werden auch 
bei Kinderfesten und Fahrzeugpräsentationen verteilt. So wird die Chance, hierdurch 
Mitglieder für die Jugendfeuerwehr zu gewinnen, erhöht. Der Vorrat an Buttons wurde 
vollständig aufgebraucht, so dass neue Materialien zu deren Herstellung gekauft werden 
mussten. 
 
Der Vorhof der Feuerwache wurde in Eigenleistung ansprechender und für die Kameraden, 
die mit dem Fahrrad zu Einsätzen und Diensten kommen, funktionaler gestaltet. Auf dem 
Gelände wurde zudem ein Geräteschuppen für Grill, Tische und Bänke errichtet.  
 
Die Jugendfeuerwehr ist für die Gewinnung von Nachwuchs für die Einsatzabteilung 
unverzichtbar. Um das Gemeinschaftsgefühl der Jugendlichen zu stärken und sie für die 
anstrengenden, wöchentlichen Übungsabende zu motivieren, hat die Jugendfeuerwehr eine 
Ausfahrt nach Dänemark unternommen. Das Ziel der Jugendfeuerwehr Farmsen ist es, 
hierdurch eine homogene Gruppe, die notwendige Kameradschaft, Teamgeist und eine gut 
ausgebildete, schlagkräftige Wettbewerbsmannschaft zu formen. Die Kosten des Hauses 
wurden vom Förderverein getragen. 
 
Als zusätzliche Team-Building-Maßnahmen wurden die Kosten für einen Ausflug in den 
Heidepark im Sommer und Eisstockschießen im Winter übernommen. Auch die Weihnachts-
feier der Freiwilligen Feuerwehr wurde vom Förderverein bezuschusst. 
 
Für die Jugendfeuerwehr ist der Mannschaftstransporter ein wichtiges Transportmittel für 
Ausfahrten, Wettbewerbe und Übungsabende. Für die Fahrten der bis zu 18 Jugendlichen zu 
den Übungs- und Wettbewerbsstätten wären beide Löschfahrzeuge der Freiwilligen 
Feuerwehr Farmsen nötig. Durch die Nutzung des Mannschaftstransporters kann jedoch ein 
Löschfahrzeug einsatzbereit an der Wache verbleiben und den Brandschutz im Stadtteil 
sicherstellen.  
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Für die Freiwillige Feuerwehr ist das Fahrzeug außerdem wichtig, damit Einsatzkräfte, die zu 
Einsätzen verspätet an der Wache erscheinen, nachrücken können. Der Mannschaftstrans-
porter wird auch genutzt, wenn eines der beiden Löschfahrzeuge bei der Inspektion oder aus 
sonstigen Gründen in der Werkstatt ist. 
 
Da das derzeitige Fahrzeug bereits aus dem Jahr 2004 stammt, muss an die Ersatzbeschaf-
fung eines Mannschaftstransporters in einigen Jahren gedacht werden, bevor die Kosten für 
altersbedingte Reparaturen zu sehr steigen. Es wurde daher im Jahr 2011 durch den 
Vorstand und die Mitgliederversammlung die schrittweise Bildung einer Rücklage für die 
Neubeschaffung eines Mannschaftstransporters beschlossen. Die Höhe der Rücklage wird 
jährlich durch entsprechende Beschlüsse angepasst. Spätestens 2023 soll das Kapital für 
den Ersatz des dann 19 Jahre alten Mannschaftstransporters angespart sein.  
 
Einnahmen erzielt der Förderverein -neben den Jahresbeiträgen seiner Mitglieder- durch die 
seit 1980 jedes Jahr stattfindende Tannenbaumsammelaktion, bei der die Einsatzabteilung 
die ausgedienten Weihnachtsbäume der Farmsener Bürger einsammelt und umweltgerecht 
kompostieren lässt. Die Jugendfeuerwehr führt zeitgleich eine Spendensammlung im 
Stadtteil durch. Daneben erhalten wir gelegentlich Spenden der Hamburger Sparkasse, der 
HypoVereinsbank, der Mieter- und Wohnungsbaugenossenschaft Gartenstadt Farmsen 
sowie von Farmsener Bürgern und Fördervereinsmitgliedern, die ihrer Freiwilligen Feuerwehr 
und der Jugendfeuerwehr des Stadtteils dankenswerterweise besonders zugeneigt sind. 
 

Sascha Bruns, 12.01.2019 

1. Vorsitzender 

 

 


